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1. Zielstellung
Dieses Dokument soll beschreiben, wie mehrere virtuelle Maschinen unter VirtualBox einzurichten sind, 
damit in allen Gast Maschinen OSL Storage Cluster installiert und getestet werden kann.

Die Tests die in einer solchen virtuellen Umgebung durchgeführt werden, sollten sich auf Anwendungsstart 
und -stop, Applikationsfailover, automatische Verdrängung und Ressourcenmanagement beschränken. 
Komplexe SAN-Szenarios können und sollten auf diese Art nicht getestet werden. 

2. Vorbereitung
VirtualBox ist eine x86- und AMD64/Intel64 Host Virtualisierung. Für den OSL Storage Cluster wird eine 
Solaris 10 x86/x64 Installation empfohlen. Damit das Betriebssystem installiert werden kann, muss die 
Installations-DVD als ISO Datei vorliegen. 

Für den OSL Storage Cluster wird Shared Storage benötigt. In VirtualBox ist der gleichzeitige Zugriff 
mehrerer Maschinen auf das selbe Disk-Image nicht vorgesehen und wird von VirtualBox gesperrt. Daher 
ist für jede Maschinen, die in dem Cluster betrieben werden soll ein eigener User anzulegen. Unter diesem 
User wird nun die erste virtuelle Maschinen erzeugt, welche später als Vorlage für die weiteren 
Clusternodes dienen soll.

2.1. Erstellen der ersten virtuellen Maschine
Alle virtuellen Maschinen sollen unter eigenen Usern laufen. Die Shared Devices müssen für diese 
Benutzer Lese- und Schreibrechte haben. Daher ist im ersten Schritt eine Gruppe für alle User anzulegen 
und dann der erste User für die erste virtuelle Maschine zu erstellen.

Anlegen der Gruppe vbox:

# groupadd vbox

Erstellen des ersten Users für die virtuelle Maschine

# useradd -c "VirtualBox User sol1" -d /export/home/sol1 -m -g vbox sol1

Dieses Kommando erstellt den User sol1 mit der primären Gruppe vbox und dem Homeverzeichnis 
/export/home/sol1.

Dieser User kann nun die erste virtuelle Maschine anlegen und installieren. Dazu ist folgendermaßen 
vorzugehen

1. Starten von VirtualBox

2. "Machine" → "New" wählen

3. Maschinenname: sol1; Operating System: Solaris; Base Memory Size: 1024MB

4. Zu der Maschine ist eine neue Hard Disk zu erstellen (create new harddisk). 
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1. Typ: Fixed-size storage; Size: 10 GB

5. Im Manager für virtuelle Medien ist die Solaris 10 DVD als ISO Image zu hinterlegen.

6. Das Image ist Maschinensettings an die virtuelle Maschine zu attachen.

7. Zu der virtuellen Maschine sollte noch ein Netzwerkadapter im Host-Only Modus hinzugefügt 
werden.

8. Nun kann die VM gestartet werden und die Solaris Installation durchgeführt werden 

2.2. Weitere virtuelle Maschinen clonen 
Nachdem die erste virtuelle Maschine erfolgreich installiert und konfiguriert wurde kann diese als Grundlage 
für weitere Clusternodes dienen. 

Dazu ist die Maschine in eine Appliance zu exportieren: "File" → "Export Appliance" 

Hierbei wird eine OVF Datei erzeugt, welche die Beschreibung der VM enthält und es werden alle Disks 
geclont, welche zur VM gehören.

Die so geclonte Appliance kann nun unter einem neuen User importiert werden. Nachdem dieser die VM 
gestartet hat muss er  

# sys-unconfig

ausführen und der neuen VM eine eigene Identiät geben.

So lassen sich über den Export und Import in Appliances beliebig viele virtuelle Maschinen erstellen.
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2.3. Erstellen von shared Storage Devices
Der OSL Storage Cluster benötigt shared Storage. Für eine einfache Installation sind 2 Disks notwendig, 
von denen eine mindestens 1 GB groß ist. Dieses Disk wird als CCF für den Cluster genutzt. 
Damit alle User und somit auch alle VMs diese Disk nutzen können, ist sie im Filesystem so anzulegen, 
dass die Gruppe vbox Lese- und Schreibrechte auf die Diskimages hat. Das Format dieser Images sollte 
VDI mit einer Fixed Filesize sein. Mit folgenden Befehlen erstellt man 2 virtuelle Disks und attached diese 
an 2 virtuelle Maschinen sol1 und sol2:

# su – sol1
$ VBoxManage createhd --filename /export/home/clusterdisks/ccf.vdi --size 2048 --format VDI 
--variant Fixed 
$ VBoxManage createhd --filename /export/home/clusterdisks/pv01.vdi --size 20480 --format VDI 
--variant Fixed 
$ chown sol1:vbox /export/home/clusterdisks/ccf.vdi
$ chmod 660 /export/home/clusterdisks/ccf.vdi
$ chown sol1:vbox /export/home/clusterdisks/pv01.vdi
$ chmod 660 /export/home/clusterdisks/pv01.vdi
$ VBoxManage storagectl sol1 --name "SCSI-Controller" --add scsi –controller LsiLogic
$ VBoxManage storageattach sol1  --storagectl "SCSI-Controller" --port 0 --device 0 --type hdd 
--medium /export/home/clusterdisks/ccf.vdi
$ VBoxManage storageattach sol1  --storagectl "SCSI-Controller" --port 0 --device 1 --type hdd 
--medium /export/home/clusterdisks/pv01.vdi
$ exit
# su - sol2
$ VBoxManage storagectl sol2 --name "SCSI-Controller" --add scsi –controller LsiLogic
$ VBoxManage storageattach sol2  --storagectl "SCSI-Controller" --port 0 --device 0 --type hdd 
--medium /export/home/clusterdisks/ccf.vdi
$ VBoxManage storageattach sol1  --storagectl "SCSI-Controller" --port 0 --device 1 --type hdd 
--medium /export/home/clusterdisks/pv01.vdi

Nachdem diese Schritte durchgeführt wurden und alle Physical Volumes und die CCF attached wurden 
können die virtuellen Maschinen gestartet werden und die OSL Storage Cluster Software installiert werden.

2.4. Installation OSL Storage Cluster 
Zur Installation des OSL Storage Clusters muss man sich an der VM anmelden und das Paket mit pkgadd 
installieren. Die Installation unterscheidt sich nicht von anderen physischen Hosts.
In der Ausgabe von dksetup -t sollten die Platte des Betriebssystems sowie die Platten für den shared 
Storage gesehen werden.

# dksetup -t   
Please wait while examining disk entries . . .
symbolic controller no. 0, hw-no. 0, IDE, driver: ide, flags: 0x08
    c0d0|cmdk(    0/    0)|                          |             |0/8184MB
symbolic controller no. 2, hw-no. 0, SCSI_CCS, driver: pci1000,30, flags: 0x08
    c2t0d0|sd(    0/    0)|VBOX     HARDDISK         |             |1376/1372MB
    c2t1d0|sd(    2/    8)|VBOX     HARDDISK         |             |20479/20457MB

Die Shared Storage Disks sollten über den SCSI Controller sichtbar sein. Für jede Disk erstellt VirtualBox 
ein eigenes Target. Damit diese Disks nun inventarisiert werden können ist folgender Eintrag in der Datei 
/etc/dvsc/scancfg vorzunehmen:

# vi /etc/dvsc/scancfg
...
[products]
...
VBOX  HARDDISK
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Nun sollten die entsprechenden Disks auch in der Devices Tabelle des Clusters zu sehen sein:

# devtab -lv
Running with clustername:                box
Building device table:                   ok
/dev/rdsk/c2t1d0s1 | sunIA32  |       | foreign | pi | 
/dev/rdsk/c2t2d0s1 | sunIA32  |       | foreign | pi | 
/dev/rdsk/c2t0d0s1 | sunIA32  |       | foreign | pi | 

Nachdem mit clname der Clustername gesetzt wurde lässt sich die CCF anlegen und die Volumes können 
inventarisiert werden.

Für die weiteren Nodes ist nur der Clustername zu setzen und der Eintrag in der /etc/dvsc/scancfg 
vorzunehmen. Danach können diese mit dem Befehl dvboot an den Cluster angeschlossen werden.

3. Bekannte Probleme
1. Der Netzwerkadapter kann nicht im Host-Only Modus konfiguriert werden bei der gleichzeitigen 

Nutzung des Apdapters über virtuelle Maschinen, welche von mehreren Nutzern gestartet wurden.

Für das virtuelle Interface ist die Option  RestrictAccess auf 0 zu setzen. Hier am Beispiel von 
der virtuellen Maschine sol1 mit einem e1000g Interface:

$ VBoxManage setextradata sol1 VBoxInternal/Devices/pcnet/0/LUN#0/Config/RestrictAccess 0

2. Shared Storage ist nicht möglich, die Knoten verlieren den Zugriff auf das physikal Volume. Nur ein 
Knoten kann auf das physikal Volume zugreifen für die anderen Knoten ist dieses Volume foreign

Es dürfen nur VDI Disk Images mit einer fixed Size für den shared Storage genutzt werden. 
Wachsende Diskimages sind nicht geeignet und produzieren diese Fehlersymptome
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